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(No. 1344.) Alterhöchfte Kabinetsorder vom Alten Februar 1832; wegen Regulirung des⸗ - 7 ee leger 


AL Atlas tuft Shine EL Tkn 


ON me bie Staats = Raffen= und Teagan ies, SR fg, ELS 


EA EA ZE 


6 Alin gaa 7 FF ) 
Eg es bisher an allgemeinen Ei beftimmten Borfehriffen tiber bie Höhe der x Mana , 
ta. Fi aa een vanaf 


von den Kaſſen⸗ und Magazine Beamten zu beftellenden Dienſt⸗Kautionen, und = EE EN 
über die Art, in welcher dieſe Sicherheit zu leiſten, ermangelt: fo will Ich” 3 
Ihren, in dem Berichte vom 25ſten v. = enthaltenen Anträgen gemäß, hier⸗ JJ. 


uͤber Folgendes feſtſetzen: a ze ee Hout fiers vl Ploi ee, Ziff! 


ER . wits fore) A FA 
2. 


1) Die Kautionen der Beamten, wich eine e Staatskaſſe oder ein Magazin zu err Le 
verwalten, oder auch blos Einnahme von Geld, oder von Materialien deme + 2 Ae Mpa den 
Staate angehörig, zu beſorgen haben, follen fortan in folgenden Beträgen 
beſtellt werden: i Fee, eee, , e. Pipes jk, 


un nf tal reden Fy u sela “afew —. 4 


a) von einem Rendanten einer General- oder einer Regierungs⸗Haupt mr eee, sye 
Kaffe, desgleichen einem Hypotheken⸗Bewahrer in den Landesthellen Ed ee, us 
des Rheiniſchen Rechtsſyſtems, mit 6000 Rthlr. ; Ak Faye cet eee, ving? e ee, 


b) von einem Rendanten einer Provinzial⸗Steuer⸗, Ober⸗Landesgerihts⸗ ee) RE oe Oe 2 = 
Sportul= und Salarien⸗, Ober = Bergamts-, Haupt = Zoll - oder zs, EE „ 
Haupt⸗Steueramts⸗- und Kreis⸗ ⸗Steuerkaſſe, einer Domainen⸗ Nentei⸗ ge , Lifes „ EE N 
oder Forſtkaſſe, oder eines größeren Magazins, Imgleichen von einem ee, Beinn Hye e, ER 
Vorſteher eines bedeutenden Poſtamts, mit 3000 Rthlr., jedoch ge vaar agr be 


2 2 AS 
u age” arent wet, 


bat 2 lee 


nur in fofern, als das jährliche Dienſt-Einkommen des Beamten 5 et., ba , 5 
900 Rrthlr. erreicht oder überfteigt; edes „ 


€) von einem Rendanten einer der eben genannten und allen anderen" A7 pr = Anet 


Kaſſen und Magazinen, imgleichen von dem Vorſteher eines Poſtamts, Er oe . Be AA 
deſſen jaͤhrliches Dienſt⸗Einkommen die Summe von 900 Kthlr. “ot. DO sd 


erreicht, mit dem Betrage eines zweijährigen Dienft = Einkommens EE ß 
mit der Magßgabe, daß die Kaution tel der gewöhnlichen einjaͤh⸗ ...... 

rigen Einnahme der Kaſſe nicht uͤberſteigen ſoll; ese FFF 

Jahrgang 1832. — (Noe. 1344.) K d) von e eke, e Ai. 
d e, dug” ge, Gaan e, eee, Cre bee, yy Ates res Be 
(Ausgegeben zu Berlin den Sten März 1832.) ee ar paar. Freu . Ame jan un ng BERE 


neh. head, flats aye e, gla Berker JEST Wee Kain Aan tin auge SE AE Ruhr . Jar gal, 95 


EE ETA EE Arc ee e IR . e tance ft Arlande “mf Yo, 


Bay Came alge Mer „Jao DAD wen 6 


Preke oak MENEER. Mees fa De I Help, MS foe Heads has Ka. Per di a folk RS TA üb . Ga fag Fe, | 


3 on 1 " RENTNER 5 9 8 . me 5 5 88 —— ii 
4 i 3 3 
F e e, Es Vie Goss. ey di, % == MEE 2 Ze, af laan Rufen. ze (8 Jeans PEST Ege HIG L Yr) wae Sag 
za Teas. 
rad aa AE LE Phe EE % az —.— FFC 7 


re a) von einem Ober 2Buchhalter bei einer Zentral und Regierungs⸗ 
T e. e, Hauptkaſſe als Stellvertreter des Rendanten, und fuͤr Kaſſen⸗Kon⸗ 
= aoe He ae trolleurs, Kaſſirer und andere Beamten, welche nächft dem Rendan⸗ 
TT ur bose 2 ie ten an dem Geld⸗Empfang oder an der Verwaltung von Magazin⸗ 
G e ,- Vorraͤthen unmittelbar Theil zu nehmen haben, mit dem Betrage 
VVV eines einjährigen Dienſt⸗Einkommens; 


en 2 Ei 5 Ee I von folder Subaltern= und Unterbedienten, insbeſondere der Juſtiz⸗ 


* uhr 
PET < Jefke 


. , HE we ER und Poft-Verwaltung, welchen ihrer dienſtlichen Stellung nach die 
e ee e e eee ee een Einforderung oder der Transport von Geld oder geldwerther Gegen⸗ 
e e en, theif at. sy , ſtaͤnde obliegt, mit dem Betrage eines halbjaͤhrigen Dien(t-Cinfommens; 


L 


TEG e, fit. tele 


7 188 fon Ar en 40 in den unter c. d. e. bezeichneten Fallen werden die Kautionen nach 
en: : Abͤůſtufungen von 25 Rrhlr., durch die vorgeſetzten Behörden fur die 
hs, Alien . de eee ee ke 10 winger fata. Z. Dauer des Dienſtverhaͤltniſſes eines jeden EA der oy 
EE AE eta 8 feſtgeſetzt; CC Lan ie = 


malls le SEER 2 Sea A . 2. Klin, den ji at 


el tpi fii umd. EE EE ) von einem Beamten, welcher mehrere Funktionen ns nn 
CCC deerſelbe kautionspflichtig iſt, wird die Kaution nur einmal nach 
Jacht eee e Anden ee e ſeinem Geſammt⸗Einkommen der vereinten Stellen geleiſtet. Sind 


uns fafa Ae, ce. , bee, be, Jul tak eue, ue, 
2 ze en ul, EA dee eigen dabei Stellen verbunden, wofuͤr Kautionsſaͤtze nach verſchiedenen 
erde late (STe) fay Be, &, e : ce me Maaßſtaben (e. de.) normirt find; fo. muß, die Kaution Had) dem 


＋. ul „ 20 Sag lS Ja Ae ee, Eines & 5 
22 ae ae BE Dn en daf Gaels hj. ‚„böchften Satze feſtgeſtellt werden. 


e . g. bee abe . e Jede Amts⸗Kaution muß fortan baar in Silbergeld erlegt werden, bevor 
ee eee geen fine & ae & die . des Angeſtellten in das ihm zugedachte Amt Statt finden 


ay dta. an gele Chin vk ve EA, alg dep day AAN fan“ fans ve beef, Nee ad . ek TE hater MISH ver ehr 834 Gron. be MA 710150), idee de RI Eier ei, . 
repo? gebrand ny, 


CV zur RKautions - Beſtellung nach obigen Beſümmungen verpflichteter =. 


zee art, mike Mina ra, won lee RAN E et 


Pp he tet ition win Beate Toll von ber. baaren Einzahlung der Kaution befreiet ſehn. ope 


| — sere iy tran rs RR 4) Die ſaͤmmtlichen Kautionen werden zur General ⸗ Staatskaſſe eingezahlt, — 85 5 
e ee ee Mos Ann nnen mea, fe welche dem Kautions⸗ Beſteller daruͤber eine mit fortlaufender Nummer 
C oes “~~ verfehene, und von dem Kaffen= Kurator viſirte Empfangs⸗ Beſcheinigung Aer» 
aan ef, Aral maths eee r. 5 ë 
VVV Geſchieht die Zahlung der Kaution an eine untergeordnete Kaffe, En 


Branch gedoen =de nr ge, dar ſo hat Diefe eine Interimsquittung zu ertheilen, und die Beförderung des“ 
Geldes an die. General < ⸗Stagtskaſſe und den Empfangſchein zu beſorgen. 


| fates aus ane; fo yt dat Pie dei busy Pk 


DER Halt eee RR — 9) Das Kautions - - Kapital foll dem Beamten mit Vier vom Hundert verzinſet 
e eee 16.2 Ae, werden, und ein jeder Kautions⸗ - Befteller itt. ermächtigt, den Betrag der 
3 = ne halbjaͤhrigen Zinſen mit Ende des Monats Juni und Dezember aus der 
Ip opt nny tant Rite dk, OON ihm verwalteten Kaffe, ſofern letztere Ueberſchüſſe abzuliefern hat, 
Yayı on Ph pt eee, u entnehmen, und Die Quittung als baares Geld einzurechnen. In den 
And FV Boos Fallen, wo die Zinſen⸗ Erhebung auf dieſe Weiſe nicht Statt finden kann, 
IE e dati. e ee, fe erfolgt dieſelbe in den eben gedachten Terminen bei derjenigen Kaſſe, aus 
. welcher der Beamte ſein Gehalt zu erheben hat. 


GER: 


Veen Ee 
ed fees 


Pad fue, f Ie Page ze nr page rid Basta fase MEE fee meerde ok . Aa Shs de fon Ka 6) Der 
heed hari ang uc Ae brig eg RER hen es EA lee, Bee SER AR pag MR 

sr le, Hare fm dep ES SEE g.. Se AN Afar elo Sjak 1 ve SAE Aden Grape ee, e e., ue, 
Ek A bee, Ken, e, Je bee, . ee ee oli N . We u eb Ka n,, N 


TR VEE SEP ELK Eye hed ys S . EN bt, GEM AA SES fe EN Fe 
id e. e. , Pe ee. 5 Kee ea a oan . er a Ki Pass ed Lufee ee nad GL reise . YP . . 


Zi 


4 


buen Eed, 1 


eT v 1 


4 sp ee fo town Lac Hag. Ja Satan Pase IT Affen genug Aa vergaf Mey ERA , dal ga % 
Verkeer BE He VR olies ne ear Gone tgeen Gelli U Aegae Gin a we, Chey *.. fam fi 
JJ! “ 6 J 


< z . . l EA Genin Mai Bese AIR 7 ZEN i 
vn foe Mig Aal MT EL ii oa LI TE 7 


6) Der Betrag der Kautions⸗Kapitale wird demndchft bei der Hauptverwal⸗ EER 


ELE IE Bl 
vd BROEDER 


tung der Staatsſchulden als ein beſonderes Depofitum verwaltet. FFF 
7) Sobald das Dienſtverhaͤltniß, fuͤr welches eine Kaution beſtellt worden 


. dan, PERI 


* 
FFF 


Be aufgehört, und aus der Amtsfuͤhrung nichts mehr zu vertreten it, WID u... are en hy 
| gegen Auslieferung des quittirten Empfangſcheins die baare Zurhchzahlung „u a 2 Aat um 
| - 
| 


zee, Ae Ray. Ay Ses y- alela aa 


der Kaution geleiftef. $ 
48) Den gegenwärtig ſchon angeftellten Kaſſen- und Magazin⸗ und TO ee 


1 . h FC 
Beamten, welche durch Staats- oder andere Schuldſcheine oder Verſchrei⸗ . e ge be asus. u 
othe e ai r bungen oder Verpfaͤndungen von Immobilien ihre Amtskaution geleiftef. „= are, e e ae Ce 

Aa" haben, bleibt freigeftellt, es dabei unverändert zu belaffen, oder innerhalb a e val] 
Y hen ie eee, — ) r d 4 1 

„ b Wochen, vom Tage der Bekanntmachung dieſes Befehls ab, ſich zu = e, AA eas 

25 erflären, daß fie die bisherige Kaution zuruͤcknehmen, und ſtatt Bein Dit Re BE Es 

5 r r r r r 22 . rs a Garn gacgme Cen, al hao: 2 
„Sicherheit in baarem Gelde nach den jetzt ertheilten Vorſchriften beftellen TFT 

. ee R } 1 7 € N 1 „ HET 12 21 8 8 Bar Pad. vk GT = ven Fr a] el. EK, 
wollen. Erfolgt dieſe Erklärung nicht, dann gehen die als Kaution ettte E Bas 

l, ale, gerne a - f sag E , 9 dy Fee eme ge gent ve Cee 

„ gelegten Schuld⸗Dokumente, mit Ausnahme jedoch der H otheken Ver , e Ry SS an 

* SE de) ! * 7 5 dea fe i 7 

rent CE fehreibungen auf Grundſtuͤcke, in das Eigenthum des Staats ther, die. ay. ae une 4% 
ee darin verſchriebenen Summen werden dem Kautionsbeſteller nach der Beer vrom "are MY ot 

Sas ſtimmung zu 5. verzinſet, und es bleibt dem Staate vorbehalten, wenn⸗ nee ae eee 

Se kuͤnftig die Kautiong=-Werbindlichkeit aufhört, entweder den Betrag der“ „%% EE 

5 GES 3 r . r 2 e ES Bied 34 Cue tele. Ie 2 

Kaution voll nach dein Nennwerthe ber Obligation in baarem Gelde zuruͤck⸗ A EE Be 
„zuzahlen, oder dafür eine Schuldverſchreibung gleicher Art und zu Deme Ls EO 
ſelben Betrage, als womit die Kaution beftellt worden, zuruͤckzugeben. grap sus . „ 


Die bisher durch Eintragung auf Grundſtuͤcke oder durch Hinterlegung“ 7405 79%) 
phuypothekariſcher Aktivforderungen beſtellten Kautionen, bleiben unverändert, und 


— — 


Al 

4 der Kautions⸗Beſteller muß ſich auch die Zinſen, welche davon zu erheben ſind, i 

| ſelbſt nach wie vor einziehen. BEK „ Be 
4 Sie der Finanzminiſter haben die Bekanntmachung und Ausführung diefer 7 7" 7°, u Br 
A re enter BRA ea ae & 2 


Beſtimmungen zu bewerkſtelligen, wozu jedes Miniſterium und jede Behoͤrde, . ee, 

. ‚fo weit es deren Geſchaͤftskreis betrifft, mitzuwirken hat. 8 %% N 
N ¢ i 3 dur Bezerk e Mare ME 

Le Berlin, den 14ten Februar 1832. Se ,,, 
: 5 2 a b> 2 ‘ I PL des fe dn dar Ek rage Aa) 

4 ? > A 4 2H + 5 ds 8 ed 775 2 é = de RE EL BEER § 
5 ; eae on Friedrich Wilhelm; 277 777, 
* 


‘| die Staatsminiſter, General der Infanterie Graf v. Lottum und Maar fen. oere 


Sch Chast gal 


af 
de, Moses Arean Eye jaa ha 
2, ch., Mega gas, „ 


; Is La wag ein 
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! | | BHP me by : a, , OEM . be, 
; PIs pe mas Eerder © 

= : . tacts G, 
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| SpA Hie Efese bee, Aum erk tef x 


ware eo Ces fag 


Se engaged N TR spa Faf at sé b, Plage Brans per life Eye freaks gay 
ST AE Jorg AE fi ME AE EL „ 
hoek fen, ua fron Cee, gue fg. Auıntifmdie, Jatin, £04. Kat MA. GF fy, vo. — 5 3 “ 4 
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— 64 — 3 
(No. 1345.) Deklaration des F. 30. des Gewerbeſteuer⸗Geſetzes vom ten November 1810. 
ö D. d. ben 19ten Februar 1832. ER 
Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, Konig von 
Preußen ꝛc. ac, i RE 


Die Verſchiedenheit der Anſichten, welche über die Natur grundherrlicher 
Abgaben bei Anwendung des H. 30. des Gewerbeſteuer⸗Geſetzes vom Len Novem⸗ 


ber 1810. Statt findet, erfordert zur Beſeitigung der dadurch entſtehenden 


Ungewißheit der Rechte und zur Verhuͤtung von Prozeſſen eine naͤhere Beſtim⸗ 


mung; weshalb Wir auf den Antrag Unſeres Staatsminiſteriums, nach erfor⸗ 


dertem Gutachten Unſeres Staatsraths, verordnen: 
Sd 
Abgaben, welche auf einem Grundſtuͤcke haften und von jedem Beſitzer 
deſſelben entrichtet werden muͤſſen, es moͤge das Gewerbe, zu welchem das 
Grundſtuͤck beſtimmt iſt, betrieben werden oder nicht, gehören nicht zu den Ab⸗ 
gaben von Gewerben, welche nach F. 30. des Gewerbeſteuer-Geſetzes vom 
2fen November 1810. mit Einführung der Gewerbeſteuer aufhören ſollen. 


H. 2 s 
Wenn bei einer mit Grundbeſitz verknuͤpften Abgabe nicht auszumitteln iſt, 
ob ſie eine Grundabgabe ſey, oder ob ſie die Berechtigung zum Betriebe des 
Gewerbes betreffe, ſo wird das Erſtere vermuthet. f 


Fel 35 | 
Iſt eine Abgabe gemifchter Natur, fo daß fie fich theils auf den Grund⸗ 
beſitz, theils auf einen Gewerbebetrieb bezieht, ſo bleibt die Abſonderung, bei 
mangelnder Einigung der Intereſſenten, dem richterlichen Ermeſſen tiberlaffen. 
Hat der Grundherr wegen einer ſolchen zu theilenden Abgabe Gegenleiſtungen 
an den Abgabenpflichtigen gehabt, ſo ſollen bei der Abſonderung dieſe Gegen⸗ 
leiſtungen beruͤckſichtiget werden. 
H. 4. | 
In einem uͤber die Natur ber Abgabe entſtehenden Prozeſſe ſoll, wenn der 
Verpflichtete von der ferneren Leiſtung derſelben, als einer Gewerbeabgabe, ent⸗ 
bunden wird, auf den Erſatz der vor Einleitung des Prozeſſes an den Berech⸗ 
tigten etwa geleiſteten Abgabe nicht erkannt werden, es muͤßte denn die Zahlung 
entweder mit Vorbehalt oder in Folge einer durch Widerſpruch gegen die Ver⸗ 
pflichtung veranlaßten Exekution geleiſtet worden ſeyn. a 
§. 5. : 
In den feit Verkündigung des Geſetzes vom ten November 1810. tiber 
die in Rede ſtehenden Abgaben ergangenen rechtskraͤftigen Erkenntniſſen, imgleichen 
; = in 


„ 
in den, daruͤber ſeit jener Zeit unter den Betheiligten getroffenen, rechtsguͤltigen 
Abkommen, wird durch die gegenwaͤrtige Verordnung nichts geaͤndert. 


Urkundlich unter Unſerer Hoͤchſteigenhaͤndigen Unterſchrift und beige⸗ 
drucktem Koͤniglichen Inſiegel. 


Ogden a. den 19ten Seals 1832. 


Ala S) Friedrich Wilhelm. 


„ Carl, Herzog v. Mecklenburg. v. Schuckmann. Maaſſen. v. Kamps. 


Beglaubigt: Frieſe. 


(No. oe Allerhoͤchſte Kabinetsorder vom 25 ſten Februar 1832., womit der Haupt⸗ 
Finanz Etat 225 das Jahr 1832. publizirt wird. 


Jo genehmige ben Mir mit Ihrem Berichte vom 11ten d. M. eingereichten 
Haupt⸗Finanz⸗Etat für das Jahr 1832. und fende Ihnen ſolchen hierneben 
von Mir vollzogen zurück. Sie haben denſelben in Folge der durch Meine 
Order vom 17ten Januar 1820., den Staats-Haushalt und das Staatse 
Schuldenweſen betreffend, angeordneten Kundmachung von drei zu drei Jahren 
und, ſo wie ſolches zuletzt mit dem Etat pro 1829. geſchehen iſt, durch die 
Geſetzſammlung zur oͤffentlichen Kenntniß bringen zu laſſen. 


Berlin, den 95ften Februar 1832. 


Friedrich Wilhelm. 
An ; 
den Staats⸗ und Finanzminiſter Maaſſen. 


(No. 1346.) | Allge⸗ 


„ 55 & Es 
Allgemeiner Etat der Staats⸗ Einnahmen 


f : Reiner SET 
Einnahme. a NMthlr. 


1.] Aus der Verwaltung der Domainen und Forſten, nach Abzug 
des davon dem Kron⸗ Fideikommiß vorbehaltenen Revenuͤen⸗ ) 

Anthess 8 4,280,000 
Aus den Domainen⸗Ablöſungen und Verkäufen, Behufs der 

ſchnelleren Tilgung der Staatsſchulde˙ n 1,000,000 
3.] Aus der Verwaltung der Bergwerke, Huͤtten und Salinen, 
Il ͤ desgleichen der Porzellan-Manufaktur in Berlin ...... „714,000 
4. Aus der Poſt⸗Verwaltun nn ee Re ve . ꝗ⁊:. 1,100,000 
5.] Aus der Verwaltung der Lotterie sk Ee ses . 574,000 


6.] Aus der Steuer- und Abgaben⸗ Berwaltung: 

a) an Grundſteuer S 9,724,000 

:b). an Flaſfenſtene s 6, 408,000 

Gain i]! 8 1,930,000 

d) an Eingangs ⸗, Ausgangs- und Durchgangs 
Abgaben; an Verzehrungsſteuern von inlaͤndi⸗ 
ſchen Erzeugniſſen; an Wegegeldern; an Ab⸗ 
gaben von der Schiffahrt und der Benutzung 
der Haͤfen, Kanaͤle, Schleuſen, Bruͤcken, und 
anderen Kommunikations ⸗Anſtalten; ferner an 
Steele SR EA RE 20,066, 000 

e) an Einkommen aus ber Salzregiee 5,223,000 


to 


43,354,000 
7, | Revenuͤen-Ueberſchuͤſſe des Fuͤrſtenthums Neufchatel.......... 26,000 
8.] An verſchiedenen unter SU: Titeln nicht EE, Ein- = 

T 5 MERE ER 242,000 


> 


, | 51,287,000 


SE nn; 


— 


| ge 
und Ausgaben für das Jahr 1832, 
| Ausgabe 


1. | Fur das Staats: kan und zwar: 
a) zur Verzinſung der allgemeinen und provinziellen 
Staatsſchulden, und zu den laufenden Verwal⸗ 


Coo ER ER 7,228,000 
b) zur Schulden EE EE 3,662,000 


2, An Penfionen, Kompetenzen und Leibrenten, und zwar: 
a) an etatsmaͤßigen Fonds zu Penfionen für emeri⸗ 
tirte Staatsdiener und deren Wittwen und Hin⸗ 
terbliebenen, fo wie zu ſonſtigen Gnaden⸗Unter⸗ 
ſtatzungen n soos Bees 90,000 
b) an lebenslaͤnglichen Kompetenzen und Penſionen 
fuͤr die Mitglieder aufgehobener geiftlicher Korpo⸗ 
rationen, an Penſionen, welche auf dem Reichs⸗ 
Deputationsſchluß vom 25ften Februar 1803. 
beruhen, oder ſonſt traktatenmaͤßig oder aus fris. 


heren Verpflichtungen zu leiſten find....... … 1,921 000 | 


3.|An fortlaufenden Renten und an Entfehädigungen für aufgeho⸗ 
. bene Berechtigungen und entzogene Nutzungen ..... 
4. Str das Geheime Kabinet, für das Buͤreau des Staats⸗Miniſterii, 
N fuͤr die Staats⸗Buchhalterei und die Verwaltung des Staats⸗ 
Schatzes und der Muͤnzen, für das Staats- und die Provinzial⸗ 
Archive, das Staats⸗Sekretariat, das Neufchateller Departe⸗ 
ment, fuͤr die Ober⸗ Rechnungskammer, und die General⸗ 
Ordenskommiſſ ions 

5. Str das Miniſterium der geiſtlichen, Unterrichts = und Medizinal- 
Angelegenheiten. ORE 0 

6, Fuͤr das Miniſterium des Innern fuͤr Handel und Gewerbe. 
7, Fuͤr das Miniſterium der auswaͤrtigen Angelegenheiten. en 
, | Für das Kriegsminiſterium, einſchließl. ber Zuſchuͤſſe für das große 
Militair⸗Waiſenhaus zu Potsdam und deſſen Filialanftalten. . 
Fuͤr das Finanz⸗ Miniſterium, zur Central⸗ Berwaltung. … 
10. Str das Miniſterium des Innern und der Polizei 
11. | Stir das Miniſterium der Juſtiz, außer den Gerini 

19. [Sûr bie Ober: Prafidien und Regierungen EE Ee ee 
13. Fuͤr die Haupt: und Landgeſtuͤt cc. cece tees GR sd se 
14, Zur Deckung der Einnahme= Ausfälle, zu quiderorbentlicben Aus⸗ 
gaben und Landes⸗Verbeſſerungen, und zur Vermehrung des 
Haupt⸗Reſerve⸗ Kapitald … se esse se 33333 


Berlin, den 25ſten Februar 1832. . 


S Or 


Kehle, 


10,890,000 


2,887,000 
391,000 


298,000 


2,489,000 
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